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Ablauf

1. Regelungsgehalt von Art. 699 ZGB

2. Regelungsgehalt von Art. 14 WaG  

3. Verhältnis der Bestimmungen zueinander
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Art. 699 ZGB I

Wortlaut
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Art. 699 ZGB II

Abs. 1 ist für den Wald relevant:

• Grundsatz: Eigentum ist vor unberechtigtem Zutritt 

geschützt

• Art. 699 ZGB → Beschränkung des Grundeigentums 

im Interesse aller

• Betretungs- und Aneignungsrecht

dient privaten und öffentlichen Interessen

Aneignung von:

• Beeren, Pilzen, Blumen, Laub, Tannzapfen etc.
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Art. 699 ZGB III

Zutrittsrecht

• Grundsatz: in allen Formen (Fuss, Pferd, Ski, 

Schlitten, Fahrrad etc.)

Beschränkung des Zutritts:

• Privatrechtliche Grenze:

• Nicht ohne Schädigung ausgeübt → nicht mehr 

mit Interessen des Eigentümers vereinbar

• Ortsgebrauch

• Schutz von Kulturen (Baumschulen, Jungholz)

• Öffentlich-rechtliche Einschränkung:

• Öffentliches Interesse + Verhältnismässigkeit
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Art. 14 WaG I

Wortlaut
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Art. 14 WaG II

Allgemeine Zugänglichkeit

• Kantonale Pflicht zur Erfüllung der 

Wohlfahrtsfunktion

• Gesamte Waldfläche erfasst

• Alles Nichtmotorisierte erfasst (Fuss, Pferd, Ski, 

Velo etc.)

• bestimmungsgemässes und gemeinverträgliches 

Betreten

• Zugänglichkeit mit Fahrzeugen → Art. 15 WaG 
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Art. 14 WaG III

Einschränkungen der Zugänglichkeit

• Kantonale Pflicht

• Bestimmte Waldgebiete → so wenig wie möglich, so 

viel wie nötig (Verhältnismässigkeit)

• Gründe zur Einschränkung:

• Erhaltung des Waldes

• Schutz von Flora und Fauna

• Andere öffentliche Interessen

• Ungerechtfertigte Einschränkung der Zugänglichkeit 

→ Busse bis 20’000.- (Art. 43 Abs. 1 Bst. b WaG)
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Art. 14 WaG IV

Andere öffentliche Interessen

• Ermessen für Kantone: Bei Rechtsetzung oder bei 

der Rechtsanwendung

• Beispiele:

• Schutz von Jungwaldflächen

• Schutz von Bauten/Anlagen (Armee etc.)

• Sicherheit von Waldbesuchenden (Fallholz)

• Holzernte

• Wissenschaftliche Versuche
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Art. 14 WaG V

Freizeitaktivitäten

• Reiten und Radfahren: auf Waldstrassen / 

Waldwegen und speziell bezeichneten Pisten 

(Sportpfade)

• Grund: besonders intensive Beeinträchtigung von 

Fauna und anderen Waldbesuchern

• Skifahren: Teilweise Möglichkeit für Verbot oder 

Teileinschränkung

• Paintball: Verbot in einzelnen Kantonen
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Art. 699 ZGB Art. 14 WaG

Art. 699 ZGB: Doppelnorm

• Rechtsweg zivilrechtlich oder öffentlich-rechtlich

• Zivilrecht: Beziehung zwischen Publikum und 

Grundeigentümer

• Öffentlich-rechtlich: Beziehung zwischen Publikum 

und Staat

Art. 14 WaG:

• Lex specialis für öffentlich-rechtliche Seite

• Nur für Wald relevant

immer öffentlich-rechtlich vorgehen



12Salome Sidler, BAFU, 13.12.2024

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


